
Stiftungsfest am 5. November 2005 
anl. 55 Jahre IVC am 13.Okt.2005 
 

Die Ingenieur-Vereinigung Cuxhaven besteht  55 Jahre. 
Am 5. November 2005 feierte die Ingenieur-Vereinigung Cuxhaven in einem Stiftungsfest das  
55 jährige Bestehen dieser Organisation. Für die Feierlichkeiten im Kreise der Mitglieder und deren 
Damen hatte der 2. Vorsitzende Holger Eustermann  die Lokalität „Op de Deel“ in Lüdingworth 
ausgewählt. Für die Hin- und Rückreise war ein Bus angemietet worden.  
 

Das Fest begann um 18:30 Uhr mit einem 
Begrüßungstrunk und einer kleinen Ansprache des 
1. Vorsitzende Herbert Tiedemann. Nach einem 
kurzen Jahresrückblick wurde den Mitgliedern 
mitgeteilt, dass der Vorstand beschlossen hat, den 
traditionellen " Ingenieur – Ball" 2006  ausfallen 
zu lassen. Die bereits in den vergangenen Jahren 
feststellbar rückläufige Beteiligung und die damit 
verbundenen Kosten für Saal und Musik führten 
zu dieser schmerzlichen  Entscheidung.  

 

 

Der Vorsitzende des Ältestenrates, Kollege Hubert Osterndorf, der in über 28 Jahren diese 
Veranstaltungen organisiert und geleitet hatte, machte den Vorschlag, einen so genannten internen 
Ball nur für  Mitglieder mit Damen stattfinden zu lassen. Dieser Vorschlag wurde mit Beifall 
aufgenommen und wird im Vorstand sicher weiter entwickelt. 

Nach dem inoffiziellen Teil konnte   das kalt-warme Büfett nach  " Gutsherren-Art" beginnen.  Die 
Auswahl am Leckereien aller Art war so umfangreich, dass richtige Entscheidungen gefragt waren. 

 

 

Da der Festausschuss auch noch einen richtige 
Kapelle gechartert hatte, hatten wir nicht mal die 
Gelegenheit, die Müdigkeit nach dem Essen 
auszuleben - tanzen war angesagt- !  

Auch bei der Auswahl der Getränke waren keine 
Wünsche   offen und die Stimmung war toll. 

Die Tanzfläche war teilweise so voll, dass kleine 
Rempeleien vorgekommen sein sollen. 

 

Zusammenfassend muss man sagen: Das Fest war  gelungen. Der Festausschuss hat wie immer gute 
Arbeit geleistet, er kann weiter machen. 

Bei diesem  Stiftungsfest konnte der Verfasser fest stellen, dass im Gegensatz zum letzten 
Ingenieur-Ball erstaunlich viele junge Mitglieder anwesend waren.  In Gesprächen mit diesen und 
anderen Teilnehmern  wurde deutlich, dass der traditionelle Begriff   "Ball mit Frack und Zylinder" 
nicht mehr zeitgemäß ist. 

Joachim Dingler 


